
Inklusion im Alpenverein
Wir möchten allen Menschen Teilhabe und wertvolle Erlebnisse in der Natur  
ermöglichen – dabei unterscheiden wir nicht nach Herkunft, Alter, Geschlecht,  
Ausbildung, Beruf oder Behinderung. Vielmehr sehen wir Vielfalt als 
Chance für uns alle. Der Alpenverein zieht keine Grenzen und setzt sich schon 
seit vielen Jahren für eine inklusive Gesellschaft ein.



Wir für  
Inklusion – 
wofür wir 
stehen

„Vieles, was uns wichtig 
ist, lernen wir aus den 
Geschichten anderer 
Menschen. Sie können 
uns inspirieren und uns 
ein Verständnis für die 
Wirksamkeit unseres 
Handelns geben.“

Der Österreichische Alpenverein und 
die Alpenvereinsjugend wollen ihre 
Möglichkeiten als gesellschaftliche Kraft 
nutzen und Inklusion als offene Haltung 
leben. Die Kompetenzen des Vereins 
in verschiedenen Bergsportarten und 
der Jugendarbeit sind eine gute Vor-
aussetzung, um Ideen und Angebote 
weiterzuentwickeln und Inklusion als 
selbstverständliche Haltung im Verein 
zu fördern.

Positionspapier „Vielfalt als Chance“ 
als Basis unserer Vereinsarbeit

Projekt „Alpenverein inklusiv“  
(2023-2026), gefördert von „Licht ins 
Dunkel“

Kurzfilm der Alpenvereinsjugend: Tage 
draußen für alle!

Netzwerk Inklusion: Über 50 ehren-
amtliche Netzwerk-Mitglieder setzen 
sich aktiv für Inklusion ein. 

Projekt „Alpen-
verein inklusiv“

„Mit einer offenen, inter-
essierten und einladen-
den Haltung können wir 
alle zum Gelingen von 
Inklusion beitragen!“

Seit April 2023 gibt es das Projekt 
„Alpenverein inklusiv“, gefördert für drei 
Jahre von „Licht ins Dunkel“. 

Ziel ist es, Interessierte in den Sektionen 
direkt und vor Ort besser zu unter-
stützen, Barrieren weiter abzubauen, 
Motivation und Mut für Diversität in den 
Angeboten zu schaffen, das Netzwerk 
Inklusion zu stärken, die Tourenplanung 
für Menschen mit Behinderung und 
inklusive Gruppen zu erleichtern und 
bestehende Angebote, wie das „INKlet-
tern“, weiter auszubauen. 

Infrastruktur

„Die Ferienwiese ist so ein  
besonderer Abenteuerort 
für alle.“

Barrierefreier Jugend- und Familien-
zeltplatz: Ferienwiese Weißbach

Eingabe von Rollstuhltouren im 
Tourenportal alpenvereinaktiv.com von 
Expert*innen

Hüttenfinder ermöglicht das Filtern 
nach bedingt barrierefreien bzw. bar-
rierefreien Hütten

Förderung – Barrierefreiheit auf 
Alpenvereinshütten

Ausbildung

„Bildung kann uns neue 
Wege zeigen.“

Seit 2002 zertifizierter Lehrgang 
Alpinpädagogik mit Schwerpunkt 
Inklusion

Übungsleiter*in INKlettern Plus für 
Para-, Special- und Inklusives Klettern

Updates: Special Climbing, Sportklet-
tern Paraclimbing, Publikumsrouten-
bau Paraclimbing



Inklusive 
Leuchtturm-
projekte der 
Alpenvereins-
jugend 

„Nach jedem Mal klettern 
bin ich zwar körperlich 
erledigt, jedoch verleiht 
es mir sehr viel Kraft 
für neue Herausforde-
rungen! Ich würde mich 
freuen, mehr Kletter- 
begeisterte zu sehen. 
Traut euch und probiert 
was Neues aus.“

INKlettern-Tour: Mittlerweile fix 
etabliert, tourt die INKlettern Tour 
österreichweit durch Kletterhallen.  

Team „ROL IT“ inklusive Transalp 
2018/19: Alpenüberquerung mit 
14 Teilnehmenden mit Hand- und 
Mountainbikes 

„Team Insieme“ 2015/16: Outdoor- 
Abenteuer in Schweden mit zwölf 
Teilnehmenden

Sommercamps, 
Schulprogram-
me & Sektions-
angebote

„Jeder Mensch braucht 
Spannung, Erlebnis und 
Abenteuer!“

Seit über 25 Jahren gibt es inklusive 
Sommercamps für Kinder, Jugend-
liche & Familien

Schulprogramme werden individuell 
gestaltet, gerne auch für Integrations-
klassen

Das inklusive Angebot in den  
Sektionen wächst stetig

INKlettern macht Schule - inklusives 
Kletterangebot für Schulklassen

Publikationen

Projektfilm Alpenverein inklusiv (2024): 
„Gemeinsam am Weg“

Kurzfilm INKlettern (2022) – Wie alles 
begann 

Kurzfilm (2022): „Tage draußen für 
alle! – ein Kurzfilm der Alpenver-
einsjugend über Gemeinschaft & 
Inklusion“ 

DREI D-Magazin „Denkraum für die 
Jugendarbeit“ Ausgabe 01-2022 mit 
Schwerpunkt Inklusion

Kurzfilm (2019): Inklusive Transalp

Blog der Alpenvereinsjugend Öster-
reich: Rubrik „Inklusion & Vielfalt“



Wir für Inklusion – wofür wir stehen

„Wir möchten einen Rahmen schaffen, in dem sich alle Menschen  
bestmöglich entwickeln und entfalten können.“

Positionspapier

Der Alpenverein und die Alpenvereins-
jugend sehen Vielfalt als Chance. Die 
Basis unserer Vereinsarbeit bildet 
dabei das Positionspapier „Vielfalt als 
Chance“.

 

Tage draußen für alle!  
Kurzfilm (2022)

Tage draußen für alle! nimmt uns mit 
in den Wald, auf Wiesen und über 
Berge, spielt drinnen und draußen, 
erzählt bunte Geschichten. Nimmt sich 
Zeit für Begegnungen, für das Mitein-
ander trotz Unterschiedlichkeit. Mit viel 
Gespür zeigt der Film viele einfache, 
präzise eingefangene Momente von 
Kindern, Jugendlichen und Erwachse-
nen. Sie alle vereint ihre Individualität 
und Offenheit, ihre Begeisterung fürs 
gemeinsame Draußensein und das 
Miteinander, ohne jemanden zurück-
zulassen. Kurzfilm in voller Länge: 
https://tagedraussen.at/filme/
inklusion

  

Gemeinsam am Weg 
Projektfilm (September 2024)

 „Gemeinsam am Weg“ ist eine be-
sondere Reise durch Österreich: mit 
bewegenden Bildern zeigen die Prot-
agonist*innen des Films, wie Inklusion 
im Alpenverein  gelingt und was mit 
der Freude am Tun, Mut, Offenheit 
und Kreativität möglich ist. Ob mit 
dem Spezialrad über die Alpen, beim 
Klettern mit Behinderung oder dem 
Seniorenwandern mit Blinden - sie 
nehmen uns mit ins Geschehen und zu 
beeindruckenden Persönlichkeiten, die 
miteinander unterwegs sind.  
alpenvereinsjugend.at/inklusion

  

Netzwerk Inklusion 

Das offene Netzwerk zählt über 50 ak-
tive Mitglieder, die Inklusion fordern 
und fördern. Es bietet eine Plattform 
für konstruktiven Austausch, intensiven 
Dialog, Ermutigung und Motivation. 
Mögliche Projekte und Visionen wer-
den entwickelt und Schritt für Schritt 
verwirklicht. Das jährliche Netzwerk-
treffen Inklusion auf der Ferienwiese 
in Weißbach bei Lofer fördert den 
gemeinsamen Austausch.

  



Projekt „Alpenverein inklusiv“

„Über Begegnungen, gemeinsame Erlebnisse und Freude am Tun lassen sich die 
größten Barrieren abbauen, nämlich die in den Köpfen der Menschen.“

Aufbauend auf bisherigen Erfolgen, 
möchten wir im Alpenverein noch 
mehr für eine inklusive Gesellschaft 
einstehen und Diversität leben! 
Seit April 2023 gibt es das Projekt 
„Alpenverein inklusiv“, gefördert 
durch „Licht ins Dunkel“ und mit 
Solveig Meier als hauptamtliche 
Mitarbeiterin der Alpenvereins-
jugend und Ansprechpartnerin für 
Inklusion. Ziel ist es,

Interessierte in den Sektionen direkt 
und vor Ort besser zu unterstützen, 
Barrieren abzubauen sowie Motivation 
und Mut für Diversität in den Angebo-
ten zu schaffen.  

finanzielle Barrieren abzubauen 
und sozioökonomisch benachteiligten 
Menschen die Teilhabe an Angeboten 
des Alpenvereins und Inklusion in Ge-
meinschaft zu ermöglichen.

die Potentiale des Kletterns zu 
nutzen, um durch “INKlettern” (in Ko-
operation mit MellowYellow) verstärkt 
auch im Kontext Schule Berührungs-
möglichkeiten zum Thema Inklusion 
anzubieten. 

die Planung von Touren für Men-
schen mit Behinderung und inklusive 
Gruppen zu erleichtern, indem wir 
relevante Informationen über unser 
Tourenportal und Hüttenfinder zur 
Verfügung stellen.

das “Netzwerk Inklusion” (Aktive 
aus den Sektionen, Mitglieder der 
inklusiven Teams von INKlettern und 
Sommercamps, Vertreter*innen von 
Kooperationspartnern, etc.) zu stärken 
und als dauerhafte Basis für die Weiter-
entwicklung inklusiver Angebote des 
Alpenvereins zu etablieren.

Jeder und jede ist herzlich eingeladen 
sich beim Projekt „Alpenverein inklu-
siv“ und im „Netzwerk Inklusion“ mit 
einzubringen.



Ausbildung

Gruppen in alpiner Natur beg-leiten: Das ist das Anlie-
gen des Lehrgangs Alpinpädagogik. Als Beg-Leiter*in 
schaffen Sie Raum für persönliche Entwicklung, geben 
Zeit für Naturbeziehung und ermöglichen intensive 
Erlebnisse. Sie lernen, Beziehungsprozesse zwischen 
Menschen und Natur zu unterstützen und festigen Ihr 
Know-how in ausgewählten Natursportarten.

Drei 
Schwerpunkte: 

Jugendarbeit 
Kinder & Familie  

Inklusion

Fixe Kurse/Bestandteile 
des Lehrgangs

Erlebnis Berg

Übungsleiter*in

Beg-Leiten von Gruppen

Praxiscoaching

Praxisprojekt

Abschlusskolloquium

Schwerpunkt Inklusion

Jeder Mensch braucht Spannung, 
Erlebnis und Abenteuer! 

Die Alpinpädagogik geht davon aus, 
dass wir an unseren Herausforderun-
gen wachsen, persönlich aber auch 
als Gruppe. Inklusion heißt, dass wir 
Vielfalt als Chance sehen, um vonein-
ander zu lernen und uns gemeinsam 
weiterzuentwickeln. Beides miteinan-
der zu verbinden, eröffnet spannende, 
vielschichtige Entwicklungsfelder.

Teilnehmer*innen am Schwerpunkt In-
klusion entwickeln Kompetenz für die 
Gestaltung erlebnisorientierter Freizeit- 
und Natursportangebote für inklusive 
Gruppen.

Seminare

1 — Sommererlebnis inklusiv
2 — Wintererlebnis inklusiv

In beiden Seminaren erarbeiten Sie 
sich Grundsätze inklusiver, erleb-
nisorientierter Pädagogik. Anhand 
von Techniken und Hilfsmitteln für 
Menschen mit Beeinträchtigung pro-
bieren Sie natursportliche Aktivitäten 
im Winter oder im Sommer aus. Sie 
lernen, sensibel und kreativ auf unter-
schiedliche Bedürfnisse einzugehen 
und Angebote so anzupassen, dass alle 
mitmachen können. 

INFO: Dieser Lehrgang ist von aufZAQ 
qualitätsgesichert und im Nationalen 
Qualifikationsrahmen (NQR) dem 
Niveau IV zugeordnet.

Lehrgang 
Alpin- 
pädagogik

www.alpinpaedagogik.at

Die Seminare 
Wintererlebnis inklusiv & 

Sommererlebnis inklusiv sind 
einzeln als Weiterbildung 

buchbar. 



Klettern

Übungsleiter*in  
INKlettern Plus

Zentraler Inhalt dieses Übungsleiter- 
*innenkurses ist sowohl die speziell 
benötigte Seil- und Sicherungstechnik 
als auch der richtige Umgang mit den 
unterschiedlichsten Beeinträchtigun-
gen, geistig und auch körperlich.

Ziel dieser Ausbildung ist, die 
Methodik, aber vor allem auch den 
Spaß und die Freude am Klettern zu 
vermitteln. Kletterinnen und Kletterer 
im Rollstuhl oder mit einer anderen 
Beeinträchtigung, für die die Um-
setzung gewisser Klettertechniken 
nicht möglich ist, erhalten eine kletter-
spezifische Ausbildung. Danach soll 
möglichst eigenständig mit Gruppen 
gearbeitet werden können. Die Teil-
nahme ist sowohl für beeinträchtigte 
als auch für nicht beeinträchtigte Klet-
terinnen und Kletterer möglich. Jede/r 
ist willkommen.

Update Special  
Climbing

Klettern – miteinander – 
voneinander – lernen!

Thema der Fortbildung ist es, die Vor-
aussetzungen zu klären, Berührungs-
ängste abzubauen und die großen 
Chancen durch inklusive Gruppen 
wahrzunehmen.

Alle Ausbildungen und Kurse sind 
online unter www.alpenverein- 
akademie.at buchbar.

 

Klettern mit geistiger oder körperlicher 
Behinderung, gleichberechtigtes Mit-
einander unterschiedlichster Kulturen, 
Sprachen und Fähigkeiten: Ist das 
möglich? Es gibt inzwischen viele 
Gruppen, Vereine und Kurse, die sich 
auf den Weg gemacht haben und es 
funktioniert. Dabei werden Vorurteile 
abgebaut, gegenseitiges Verständnis 
wird gefördert und voneinander ge-
lernt.  

Update Sportklettern 
Paraclimbing

Jede/r kann klettern

In diesem Update wird auf die Be-
sonderheiten der Kursgestaltung mit 
beeinträchtigten Menschen eingegan-
gen.

Geübt werden spezielle Seiltech-
niken, um mit den Teilnehmer*innen 
mitzuklettern und „Seilboulderstatio-
nen“ einzurichten. Ebenso wird auf die 
Didaktik der Technikschule und der 
Sicherungstechniken eingegangen. 
Auch Selbsterfahrung wird nicht zu 
kurz kommen. 







Infrastruktur Ferienwiese 
Weißbach bei 
Lofer 

Das Betriebsgebäude und das gesamte 
Gelände sind barrierefrei erreichbar.

Barrierefreie Sanitäranlagen nach den 
neuesten Standards

Barrierefreie Unterkunft in Holztipis: 
Jede/r hat die Möglichkeit, gemütlich 
zu nächtigen.

Kletterturm & Ausrüstungsverleih

Die Ferienwiese ist öffentlich erreich-
bar. Für den Transfer bieten wir ein 
Abholservice.

Es finden inklusive Sommercamps auf 
der Ferienwiese statt.

Ausgezeichnet mit Umweltzeichen & 
EU-Ecolabel für Campingplätze

 

Unser 
wichtigster

Standort für
inklusive 
Angebote



Alpenverein aktiv –  
Tourenportal  
für barrierefreie 
Touren 

Viele barrierefreie Touren in Österreich

Eingabe von Rollstuhltouren durch ge-
schulte/betroffene Expert*innen

Kriterienkatalog zur Tourenbeschrei-
bung

Filterung zu „barrierefrei“, mit mehr 
als 200 Touren in Europa

Hier geht’s zur Tourensammlung 
des Team barrierefreie Wege

  

Hüttenfinder  
der Alpenvereins-
hütten
Der „Hüttenfinder“ der Alpenvereins-
hütten lässt eine Filterung in rollstuhl-
gerechte und bedingt rollstuhlgerechte 
Hütten zu. 

Unter www.alpenverein.at/huetten/
finder.php können mit dem Rollstuhl-
Symbol die Hütten gefiltert werden. 
Weiter muss die Erreichbarkeit der 
Hütten durch einen rollstuhlgerechten 
Weg gegeben sein.

 

Förderung – 
Barrierefreiheit 
auf Alpenvereins-
hütten 
Mit der Unterstützung des Projekts 
„Alpenverein inklusiv“ können 
Alpenvereinshütten eine Förderung 
beantragen und im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten barrierefrei ausgebaut 
werden. Zur Unterstützung werden 
Bauprojekte, wie das Anbringen von 
Handläufen oder die Installation einer 
Rollstuhlrampe, mit bis zu 5.000 Euro 
pro Hütte gefördert. 

Die Vergabe der Fördergelder und die 
Beratung zu Inklusion auf Alpenver-
einshütten werden von Solveig Meier 
(solveig.meier@alpenverein.at) betreut. 
Bei Fragen zu baulichen Themen 
steht die Abteilung Hütten und Wege 
(huetten.wege@alpenverein.at) zur 
Verfügung.

Die Förderung ist nur im Projektzeit-
raum von März 2023 bis März 2026 
möglich.



Sommercamps,
Sektionsangebote &
Schulprogramme

Die Angebote des Alpenvereins stehen grundsätzlich 
allen Menschen offen. Voraussetzung für die Teilnah-
me an den vielfältigen Kursen und Programmen ist die 
mentale und körperliche Möglichkeit, dem jeweiligen 
Inhalt zu folgen. Für eine persönliche Beratung oder 
die Beantwortung individueller Anfragen nehmen wir 
uns bei Bedarf sehr gerne Zeit.

Sommercamps

Im Ferien- und Freizeitangebot für 
Familien, Kinder und Jugendliche der 
Alpenvereinsjugend sind Handicaps 
kein Hindernis. Egal, ob im Zelt oder 
auf einer Hütte .

Das aktuelle Sommerprogramm um-
fasst zahlreiche Angebote und sieht 
Vielfalt als Stärke.

Inklusive Sommercamps: Abenteuer 
für ALLE, Naturerleben am Bauern- 
hof – inklusiv, Inklusives Erlebniswo-
chenende für Familien

Inklusive Sommercamps

Abenteuer für ALLE

Naturerleben am Bauernhof –  
inklusiv

Inklusives Erlebniswochenende für 
Familien

Auszug inklusiver Gruppen 
im Alpenverein

Sektion Klagenfurt: Inklusives 
Natursporterleben

Alpenverein Edelweiss: Inklusive 
Familiengruppe ‚LaLo‘

Sektion Salzburg: Klettergruppe  
‚Exen Inklusive‘

Sektion Graz: Inklusive Klettergruppe

Sektion Hall in Tirol: Schnupperklet-
tergruppe

Sektion Kirchdorf an der Krems

Hier geht‘s zur inklusiven Landkarte 
mit allen Sektionen: 

 

Schulprogramme

Inklusive Schulprogramme werden 
in Themenfeldern wie Team- und 
Persönlichkeitsentwicklung, Natur-
beziehung oder „English Experience“ 
gerne individuell gestaltet, auch für 
Integrationsklassen.

Gelebte Inklusion in den  
Sektionen

Alle inklusiven Projekte und Infra-
strukturbemühungen des Alpenvereins 
gelten der Eröffnung und Etablierung 
von Erlebnisräumen für möglichst 
alle Menschen. Unser wichtigstes und 
stärkstes Instrument dafür ist die Breite 
und Wirksamkeit der Arbeit in den 
Sektionen. 
Eine der Vorreiter war hier sicher die 
Sektion Klagenfurt, die seit mehr als 
zehn Jahren mit inklusiven Gruppen 
unterwegs ist. Aber auch andere Sek-
tionen sind vielfältig tätig. 





Inklusive Leuchtturm-
projekte der
Alpenvereinsjugend

Projekt  
INKlettern

 „Nur, weil es etwas noch 
nicht gibt, heißt das ja 
nicht, dass das weiterhin 
so sein muss.“ 

Mit diesem Gedanken, viel Eigeninitia-
tive und Motivation hat Elke Bernhard 
2019 das Projekt INKlettern in Graz ge-
gründet. Mittlerweile blickt INKlettern 
auf mehr als 30 Veranstaltungen in 
ganz Österreich zurück und eröffnet 
seit vier Jahren Begegnungsräume für 
gelebte Inklusion. 

Weiter möchte die Alpenvereins-
jugend Interessierte dabei unter-
stützen, INKlettern in der eigenen 
Kletterhalle durchzuführen:

Eintrittspreis in die Kletterhalle beim 
INKlettern ermäßigt; für gute Jause ist 
gesorgt.

INKlettern ist ein Schnupperklettern, 
jede*r kann mitmachen, egal ob mit 
oder ohne Klettererfahrung. Gerade 
Personen, die sonst keine Berührungs-
punkte mit Menschen mit Beein-
trächtigung haben, sind herzlichst 
eingeladen vorbeizukommen.

Wer noch nie beim INKlettern dabei 
war, wird vielleicht etwas Nervosität 
verspüren. Und wer trotzdem zum IN-
Klettern kommt, wird feststellen: Egal, 
ob mit oder ohne Behinderung, beim 
INKlettern kommen alle Menschen zu-
sammen – ohne Vorurteile oder Leis-
tungsdruck. Das gemeinsame Lernen 
und der Spaß stehen im Vordergrund, 
Berührungsängste oder Barrieren im 
Kopf werden abgebaut oder entstehen 
erst gar nicht. 

Über die INKlettern-Veranstaltungen 
wollen wir dauerhaft Klettergruppen 
in den Sektionen etablieren und für 
eine offene, inklusive Haltung im Ver-
ein sensibilisieren. Zahlreiche positive 
Rückmeldungen und die Gründung 
von inklusiven Klettergruppen in den 
Sektionen nach INKlettern-Veranstal-
tungen sprechen für sich. 

Für die Jahre 2022/23 unterstützt das 
Bundesministerium für Kunst, Kultur, 
öffentlichen Dienst und Sport das Pro-
jekt mit einer Förderung, danach greift 
die Projektförderung „Alpenverein in-
klusiv“ von Licht ins Dunkel bis 2026.

Kooperation mit  
Mellow Yellow – INKlettern 
macht Schule

Im Rahmen des Projektes „Mellow 
Yellow-Sport-INKlettern“ gestaltet der 
Alpenverein in Kooperation mit „Mel-
low Yellow“ den sehr erfolgreichen und 
bestens evaluierten Ansatz, Inklusion 
auf Augenhöhe in Schulen zu bringen, 
mit. Dabei wird das Konzept von 
Mellow Yellow auf den Bereich Sport-
klettern übersetzt und gemeinsam 
mit dem Projektteam von INKlettern 
weiterentwickelt. Inklusion und 
Klettern werden damit für zahlreiche 
Schüler*innen erlebbar.

www.alpenvereinsjugend.at/ 
inklettern

 

Zum 
Kurzfilm 

INKlettern: 



Projekt  
Inklusive  
Transalp 
2018/19 
Das inklusive Team „ROL IT“ stellte sich 
der Herausforderung, die Alpen von 
Scharnitz zum Gardasee per Mountain- 
und Handbikes zu überqueren.

Das Resultat des Projekts lässt sich 
durchaus sehen: 500 Kilometer, 
10.000 Höhenmeter, neun inklusive 
Tage auf dem Bike „durch Kälte und 
Schnee zu Sonne und Palmen“.

Auch die eineinhalbjährige Vorberei-
tungszeit wurde intensiv genutzt. „Wir 
möchten mit diesem Projekt zeigen 
und beweisen, dass vieles – vielleicht 
sogar alles – möglich ist“, so Projekt-
leiterin Andrea Szabadi Heine. Das 
Projekt wurde von professionellen 
Filmteams begleitet und mit großem 
medialen Interesse verfolgt.

Projekt  
Team Insieme 
2015/16
Das ‚Team Insieme‘ aus zwölf ausge-
wählten Teilnehmenden bereitete sich 
gemeinsam auf eine Abenteuerreise 
nach Schweden vor. Diese wurde nach 
zwei Jahren Vorbereitung im Sommer 
2016 umgesetzt. Die Reise wurde 
eigenverantwortlich geplant, Wünsche 
und Visionen wurden berücksichtigt 
und die Trainingseinheiten darauf ab-
gestimmt.

Das Motto des inklusiven Teams:  
„Vielfalt nutzen - Grenzen verschieben -  
Natur erleben“. 2017 konnten wir den 
Preis der INCLUSIA 2017 für das Pro-
jekt gewinnen.



Kontakt 

Inklusion im Alpenverein 
Ansprechpartner*innen

Solveig Meier
Projektleitung „Alpenverein inklusiv“
Ansprechpartnerin Inklusion
solveig.meier@alpenverein.at

Simone Hütter
Mitarbeiterin Abteilung Jugend
Kommunikation & Redaktion
simone.huetter@alpenverein.at

INKlettern Team
Organisation INKlettern Tour
inklettern@jugend.alpenverein.at

Team Barrierefreie Hütten & Wege
Kontakt barrierefreies Wandern
barrierefreiewege@jugend.alpenverein.at

Herausgeber und Medieninhaber:
Österreichischer Alpenverein · Abteilung Jugend
Redaktion: Simone Hütter
Olympiastraße 37, 6020 Innsbruck
ZVR-Zahl 989190235
Titelbild: Melissa Presslaber
Fotos: Anael Wirtl, Roman Hösel, Anna Repple, Johanna Grassegger, Franz Walter, Volker Schönwiese, 
Andrea Szabadi-Heine, Anna Meusburger, Melissa Presslaber, Markus Emprechtinger, 
Alpenvereinsjugend Klagenfurt, Alpenvereinsjugend Österreich, 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten! © 07.2025


